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Heizungsanlagen üüüü Fernheizungsanschlüsse
Sanitäranlagen üüüü 24 h Kundenservice
Tel. 081 755 80 00 www.hsh-ag.ch
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Zidane bei den «Königlichen»
Mit Zinédine Zidane trainiert ein
Mann mit berühmtem Namen das
grosse Real Madrid. � SPORT 16
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Kanadischer Inselstreit
Ein Umsiedlungsprogramm scheitert
an verhärteten Fronten und einer
einzigen Stimme. � SCHAUPLATZ 20

Gerichte könnten
Abschuss von
Wölfen stoppen
ST. GALLEN. In den Kantonen
St. Gallen und Graubünden hat
am Sonntag die Beschwerdefrist
zum Abschuss zweier Wölfe aus
dem Calanda-Rudel begonnen.
In St. Gallen dauert sie 14 Tage, in
Graubünden 30 Tage, Beschwer-
deinstanz sind die kantonalen
Verwaltungsgerichte. Die Kan-
tone hatten die Abschüsse kurz
vor Weihnachten verfügt, die
Bewilligung ist befristet bis
31. März. Die Umweltverbände
kündigten daraufhin an, Be-
schwerden gegen die Abschuss-
verfügungen zu prüfen.

Sowohl am St. Galler als auch
am Bündner Verwaltungsgericht
müssten die Beschwerdeführer
eine aufschiebende Wirkung
ausdrücklich beantragen. Sollte
dies eintreffen und sollten die
Richter in beiden Kantonen die
Abschussverfügungen sistieren,
wäre es denkbar, dass Wolfs-
abschüsse am Calanda für die-
sen Winter vom Tisch wären:
Denn bis die Beschwerdeverfah-
ren an den Gerichten abge-
schlossen wären, könnte es meh-
rere Wochen oder gar Monate
dauern. (av) � LOKAL 7

Beim LZSG ist
bald Baubeginn
SALEZ. Im September 2014 hat
die St. Galler Stimmbevölkerung
dem 32 Millionen teuren Neu-
bauprojekt des Landwirtschaft-
lichen Zentrums (LZSG) in Salez
zugestimmt. Vor kurzem wurde
nun die Baubewilligung erteilt.
Im Frühling sollen die Bauarbei-
ten beginnen. Markus Hobi, Lei-
ter des LZSG, freut sich, dass es
nach jahrelanger Planung los-
gehen kann. (ch) � LOKAL 5

Härtetest für Triathleten
Erstmals in der Schweiz findet ein Double Deca Ultra Triathlon statt. In Buchs treffen sich vom
14. August bis 2. September die Ultratriathleten zum einzigen solchen Event in diesem Jahr.
ROBERT KUCERA

BUCHS. Für viele Athleten ist der
Ironman (3,8 km Schwimmen,
180 km Radfahren, 42,195 km
Laufen) die Erfüllung all ihrer
sportlichen Träume. Und dann
gibt es die Gilde jener Ultra-
sportler, denen selbst das nicht
genug ist. Sie nehmen am Deca
Ultra Triathlon teil, was zehn
Ironmans an zehn aufeinander-

folgenden Tagen sind, respektive
absolvieren die doppelte Menge
am Double Deca Ultra Triathlon.
Beide Anlässe – die einzigen
weltweit in diesem Jahr – finden
im Sommer in Buchs statt.

«Eine Kopfsache»

Zwei erfahrene Ultrasportler
organisieren diesen Anlass und
nehmen auch selbst daran teil:
Daniel Meier (42 Jahre) aus Win-

terthur und Carsten Sacher (47)
aus Widnau. «Die grosse Heraus-
forderung ist, so wenig Fehler
wie möglich zu machen. Ein
Fehler im entscheidenden Mo-
ment kann dazu führen, dass
man das Rennen nicht beenden
kann», sagt Meier. «Willensstärke
ist gefragt, es ist eine Kopfsache»,
hebt Sacher die Psyche hervor.
«Man muss aber auch auf die Er-
nährung achten und darauf hö-

ren, was der Körper sagt», er-
gänzt der Unterrheintaler.

«Freude haben, sich zu quälen»

Zu den Athleten, die diese
zehn respektive zwanzig Sport-
tage in Buchs verbringen, meint
Meier: «Es braucht viel Erfah-
rung, um dies zu machen. Hier
starten Athleten, die Freude ha-
ben, sich zu quälen, und mental
stabil sind.» � LOKALSPORT 19

Bild: Robert Kucera

Der Rheindamm wird diesen Sommer zu ihrer Spielwiese: Die Ultratriathleten Carsten Sacher (links) und Daniel Meier.

Der Kanton sieht auch für die
Zukunft keine schwarzen Zahlen
ST. GALLEN. Die St. Galler Regie-
rung rechnet für die Jahre 2018
und 2019 mit Defiziten von
22,9 und 36,8 Millionen Franken.
Längerfristig wird davon ausge-
gangen, dass der Aufwand
schneller wachsen wird als der
Ertrag und der Kantonshaushalt
weiter unter Druck geraten
könnte.

Nachdem das Budget 2016 ein
Defizit von rund 31 Mio. Franken
aufweist, erwartet die Kantons-
regierung für 2017 einen Ertrags-
überschuss von rund 365 Mio.
Franken. Dieses Ergebnis sei
hauptsächlich auf einen ausser-
ordentlichen Aufwertungsge-
winn von rund 304 Mio. Franken
aufgrund der geplanten Über-
tragung der Spitalbauten an die
Spitalverbunde zurückzuführen,
sagte Finanzdirektor Martin
Gehrer vor den Medien. Ohne
diesen Effekt würde 2017 ein
Defizit von rund 40 Mio. Franken

resultieren. Der Finanzplan für
die Jahre 2017 bis 2019 geht von
einem Steuerfuss von 115 Pro-
zent aus, von jährlichen Gewinn-
ausschüttungen der Schweizeri-
schen Nationalbank von 20 Mio.
Franken und rechnet mit jähr-
lichen Bezügen von 25,6 Mio.
Franken aus dem besonderen
Eigenkapital. Ende 2019 wird das
besondere Eigenkapital noch
rund 213 Mio. Franken betragen.

Innerhalb der Schuldenbremse

Gehrer sprach von einer stabi-
len Situation. Die Ergebnisse be-
wegten sich innerhalb der Vor-
gaben der Schuldenbremse. Die
Auslagerung der Spitalimmobi-
lien sowie die zuletzt positiven
Rechnungsabschlüsse liessen
eine Stabilisierung des freien Ei-
genkapitals erwarten. «Bis Ende
2019 steigt der Bestand auf
500 Millionen Franken an», sagte
der scheidende Finanzdirektor.

Werden die Bezüge aus dem
besonderen Eigenkapital ausge-
klammert, ergäben sich in den
Jahren 2017 bis 2019 operative
Defizite zwischen 48,5 und
64,9 Mio. Franken. Das Aufwand-
wachstum bleibe mit 0,3 Prozent
konstant. Die wichtigste Einnah-
menquelle des Kantons sind die
Steuern. Der Finanzplan 2017 bis
2019 prognostiziert ein jährli-
ches Wachstum von 2,7 Prozent.

Wachstum bei Staatsbeiträgen

Die St. Galler Regierung ver-
abschiedete ergänzend zum Auf-
gaben- und Finanzplan erstmals
auch einen Bericht zu den lang-
fristigen Finanzperspektiven des
Kantons. Problematisch sei vor
allem, dass der Gesamtaufwand
jährlich um 2,67 Prozent mut-
masslich schneller wachse als
der Gesamtertrag mit einem
jährlichen Wachstum von
2,53 Prozent. (sda)

Leichte Entspannung für
den Detailhandel in Sicht
BERN. Das Jahr 2015 war für den
Schweizer Detailhandel schwie-
rig, die Umsätze sanken gegen-
über dem Vorjahr um 0,4 Pro-
zent. Grund dafür sind vor allem
vermehrte Einkäufe im Ausland
und eine gedrückte Konsumen-
tenstimmung. Das zeigt eine
gestern vorgestellte Studie der

Credit Suisse. Für 2016 sagt sie
etwas Balsam auf die geschun-
dene Detailhändler-Seele vor-
aus. Sie rechnet mit einer leich-
ten Entspannung in Form einer
Stabilisierung, ja gar einer –
wenn auch noch geringen – Stei-
gerung des nominalen Umsat-
zes. (wo) � WIRTSCHAFT 9
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2016 soll für den Detailhandel laut einer Studie positiver werden.
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Sexuelle Gewalt
an Silvesterfeier
KÖLN. In der Silvesternacht gab es
im Bereich um den Hauptbahn-
hof in Köln Dutzende Übergriffe
auf Frauen. 90 Anzeigen sind bei
der Polizei inzwischen eingegan-
gen. Doch anscheinend erfuhren
die meisten Beamten erst Tage
später von dem wirklichen Aus-
mass der Übergriffe. Denn die
Polizei selbst gab um 8.57 Uhr
am Neujahrsmorgen die erste
Mitteilung heraus – und die liest
sich harmlos als «Ausgelassene
Stimmung – Feiern weitgehend
friedlich». Gemeinsam mit Ober-
bürgermeisterin Henriette Reker
hat Polizeipräsident Albers jetzt
die erste polizeiliche Einschät-
zung kritisiert. (wbr) � AUSLAND 14


